
Der erste Eindruck zählt!
Die neue Saison steht vor der Tür, und in einigen Bereichen 
unserer Insel haben sich leider Müllecken gebildet. Sicherlich 
ärgern auch Sie sich über das Erscheinungsbild entlang öffent-
licher Straßen, Wege und Plätze. Deshalb führt die Gemeinde 
auch in diesem Jahr wieder einen Umwelttag durch, der nur 
durch Ihre Teilnahme zu einem Erfolg werden kann.

24. März 2012
09.00 – 12.00 Uhr

Treffpunkte um 09.00 Uhr:

Kirchdorf, Am Gemeinde-Zentrum – Timmendorf, Am Hafen 
Am Schwarzen Busch, Vor der Strandhalle  

Gollwitz, Am Dorfteich – Wangern, Bushaltestelle 
Fährdorf, Bushaltestelle – Malchow Dorf,  Bushaltestelle 

Vorwerk, Bushaltestelle – Kaltenhof, Am Dorfteich

Die Versorgung mit Müllsäcken und die abschließende Abfuhr 
ist sichergestellt. Bitte bringen Sie Arbeitsgeräte und Hand-
schuhe mit. 
Ab 12.00 Uhr laden wir alle Teilnehmer zu einer gemeinsamen, 
gemütlichen Auswertung bei Grillwurst und einem Getränk auf 
den Platz hinter der Feuerwehr ein.

Wir freuen uns auf Ihre Beteiligung!

P
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 02.03.  Lucka, Günter Kirchdorf 75. Geb.
 02.03.  Orligk, Elsa Brandenhusen 76. Geb.
 02.03.  Mann, Ingeborg Vorwerk 79. Geb.
 02.03.  Schulz, Margot Neuhof 97. Geb.
 04.03.  Ziehl, Günter Oertzenhof 74. Geb.
 04.03.  Weiß, Waltraud Kirchdorf 86. Geb.
 05.03.  Bösenberg, Harri Kirchdorf 74. Geb.
 05.03.  Schneider, Christel Fährdorf 79. Geb.
 06.03.  Waack, Siegfried Kirchdorf 75. Geb.
06.03.  Liersch, Gerhard Schwarzer Busch 80. Geb.
 07.03.  Neumann, Ursula Wangern 73. Geb.
 07.03.  Bagdowitz, Waltraud Gollwitz 80. Geb.
 07.03.  Wilcken, Maria Kirchdorf 81. Geb.
 08.03.  Skowronek, Heinz Kirchdorf 71. Geb.
 08.03.  Mielcarek, Ingrid Kirchdorf 73. Geb.
 09.03.  Meier, Hermann Kirchdorf 76. Geb.
 10.03.  Pieper, Erna Timmendorf 80. Geb.
 10.03.  Möller, Edelgard Kirchdorf 80. Geb.
 10.03.  Pierstorf, Herbert Kirchdorf 80. Geb.
 10.03.  Mantei, Erna Timmendorf 81. Geb.
 11.03.  Piasta, Franz Kirchdorf 75. Geb.
 12.03.  Werner, Heinz Kirchdorf 74. Geb.
 14.03.  Schwagerick, Ingrid Oertzenhof 71. Geb.
 14.03.  Busch, Gerhard Oertzenhof 79. Geb.

Alles Gute!

Glückwünsche für die Jubilare der Gemeinde Osteebad Insel Poel im Monat März 2012

Wir gratulieren!
 15.03.  Schwolow, Horst Malchow 82. Geb.
 16.03.  Siggel, Paul-Friedrich Kirchdorf 72. Geb.
 16.03.  Specht, Annelies Kirchdorf 82. Geb.
 17.03.  Grau, Gerda Kirchdorf 83. Geb.
 19.03.  Lucka, Christa Kirchdorf 70. Geb.
 19.03.  Glüer, Otto Heinrich Kirchdorf 78. Geb.
 19.03.  Thegler, Erika Kaltenhof 79. Geb.
 20.03.  Lange, Hans-Peter Oertzenhof 71. Geb.
 20.03.  Perrier, Hans-Heinrich Kirchdorf 73. Geb.
 20.03.  Basan, Erika Weitendorf 76. Geb.
 21.03.  Bläs, Harald Vorwerk 71. Geb.
 22.03.  Kraus, Waltraut Weitendorf 88. Geb.
 29.03.  Glauser, Erika Oertzenhof 70. Geb.
 29.03.  Gühne, Horst Kaltenhof 77. Geb.
 29.03.  Rohleder, Herta Neuhof 86. Geb.

neues Aus der VerwAltung
•	 Mit	 dem	Besitzer	 der	Tankstelle	 in	Nien-
dorf	fand	Anfang	des	Monats	ein	Gespräch	
statt,	indem	ihm	der	Rückbau	der	Tankstelle	
und	 die	 Beseitigung	 des	 Unrates	 nahege-
legt	wurden.	Der	Eigentümer	wird	bei	der	
Polizei	Anzeige	wegen	illegaler	Müllabla-
gerung	 stellen	und	 einen	Umweltdedektiv	
beauftragen	 sowie	 eine	 Räumung	 veran-
lassen.	Gleichzeitig	bittet	er	um	Bebauung	
des	Grundstückes	mit	 drei	 Ferienhäusern.	
Die	Verwaltung	wird	 die	Machbarkeit	 im	
Zusammenhang	mit	 dem	 Landschaftsplan	
und	dem	noch	zu	erstellenden	Rahmenplan	
prüfen.	Eine	Wiederbelebung	als	Tankstelle	
ist	 vom	 Eigentümer	 aus	 wirtschaftlichen	
Gründen	nicht	denkbar.

•	 Am	 12.	 Januar	 2012	 fand	 ein	 gemeinsa-
mes	 Gespräch	 mit	 der	 Schulleiterin	 Frau	
Reetz,	dem	Geschäftsführer	des	Bildungs-	
und	 Fördervereins	 Herrn	 Bollbuck,	 dem	
Jugendclubleiter	 Falk	 Bieder	 und	 mir	 im	
Jugendclub	statt.	Es	wurde	über	ein	neues	
Programm	 an	 den	 Schultagen	 gesprochen	
und	wie	man	noch	mehr	vor	allem	jüngere	
Schüler	für	den	Jugendclub	begeistern	kann.	
Gegenwärtig	sind	durchschnittlich	acht	Ju-
gendliche	an	den	drei	Tagen	in	der	Woche	
Montag,	Mittwoch	und	Freitag	 (13.00	bis	
20.00	Uhr)	anwesend.	Herr	Bieder	war	am	
Tag	der	offenen	Tür	am	21.1.2012	in	unse-

rer	Schule	mit	einem	Informationsstand,	um	
über	die	Inhalte	und	die	Angebote	im	Jugend-
club	zu	 informieren.	Parallel	dazu	wird	den	
Grundschulklassen	die	Möglichkeit	geboten,	
während	 eines	Projekttages	 den	 Jugendclub	
kennenzulernen.	 Des	Weiteren	 wurde	 emp-
fohlen,	im	Jugendclub	einen	Kummerkasten	
anzubringen,	um	Sorgen	und	Nöte	oder	viel-
leicht	auch	Anregungen	einzufangen.

•	 Am	13.	Januar	2012	wurden	alle	bauwilligen	
Eigentümer	der	Ortslage	Wangern	seitens	der	
Gemeinde	Ostseebad	Insel	Poel	zu	einer	Be-
sprechung	eingeladen.	Die	Satzung	als	Inst-
rument	ist	nicht	für	alle	ausreichend,	sodass	
über	die	Aufstellung	eines	Bebauungsplanes	
informiert	worden	ist.	Bis	zum	20.1.	konnte	
nochmal	jeder	seine	Wünsche	äußern	–	diese	
werden	dann	zusammengefasst	vom	Büro	für	
Stadt-	und	Regionalplanung	Wismar	und	ein	
erster	Vorentwurf	erarbeitet.

•	 Am	17.1.12	fand	die	erste	Bauanlaufberatung	
für	 ein	 zusätzliches	 Pumpwerk	 in	Timmen-
dorf-Strand	 hinter	 der	Minigolfanlage	 statt.	
Dieses	 macht	 sich	 erforderlich,	 damit	 die	
Wasserversorgung	 auch	 in	 der	 Hochsaison	
zu	100	Prozent	gewährleistet	ist.

•	 Am	 23.1.12	 ging	 es	mit	 dem	Bauvorhaben	
„Brücke	in	Niendorf“	weiter.	Die	Unterkon-
struktionen	 wurden	 geliefert	 und	 montiert,	
jedoch	in	Abhängigkeit	des	Wetters	und	Was-

serstandes.	Das	Planungsbüro	b.	&	o.	Ingeni-
eure	 Hamburg	 begleitet	 das	 Vorhaben.	 Die	
Brücke	wird	aus	verzinkter	Stahlkonstruktion	
gebaut.	

	 Die	Geländer	und	der	Laufbelag	werden	aus	
witterungs-	und	seewasserbeständigem	Bon-
gossiholz	gefertigt.	Die	Brücke	wird	für	Rad-	
und	 Fußgänger	 nutzbar	 sein	 und	 hat	 somit	
eine	Breite	von	zwei	Metern.

•	 Die	Wiederherrichtung	 der	 Straßenquerung	
in	 Timmendorf	 sollte	 am	 24.1.	 im	Auftrag	
des	Zweckverbandes	durch	die	Tiefbaufirma	
Bluhm	 realisiert	werden,	 durch	 den	 Eintritt	
von	Frost	und	Schnee	konnte	aber	die	Repa-
ratur	nicht	durchgeführt	werden.

•	 Für	die	Amtsbereiche	Dorf	Mecklenburg-Bad	
Kleinen,	Neuburg	 und	 der	 Insel	 Poel	 ist	 eine	
Vollstreckungsbeauftragte	 tätig.	 Immer	 zum	
Jahresende	 erfolgt	 eine	Auswertung	 ihrer	Ar-
beit.	 Im	 Jahr	 2011	wurden	 aus	 dem	Vorjahr	
noch	 34	Vollstreckungsaufträge	mitübernom-
men.	 Insgesamt	127	 (46	 eigene	Vollstreckun-
gen	und	81	fremde	Vollstreckungen)	Aufträge	
wurden	in	der	Zeit	vom	1.1.11	bis	31.12.2011	
neu	 erteilt,	 sodass	 im	 gesamten	 Jahr	 2011		
161	Vollstreckungsaufträge	zu	bearbeiten	waren.	
Davon	wurden	116	abgearbeitet,	sodass	45	noch	
zu	erledigende	Aufträge	mit	ins	Jahr	2012	fallen.	

 
Gabriele Richter, 1. stellv. Bürgermeisterin

Hierzu gratuliert die Gemeinde Ostseebad Insel Poel nachträglich recht 
herzlich und wünscht noch weiterhin schöne gemeinsame Jahre.

Ihre DIAmAnTene hochzeIT feierten 
am 5. Februar 2012 Artur und erna mantei 



Das Poeler Inselblatt März 2012 | Seite 3Poeler leben

Veranstaltungsplan 
Poeler Leben e. V. 

märz 2012
01.03.	 15.00	Uhr	 Seniorensport
02.03.	09.30	Uhr	 Nordic	Walking
05.03.	09.30	Uhr	 Vorstandssitzung
	 14.00	Uhr	 	neue	Rommégruppe
	 14.30	Uhr	 Kaffee-	und		
	 	 Spielenachmittag
06.03.	17.15	Uhr	 Chorprobe
	 10.00	Uhr	 Osterfloristik	–	Basteln
02.07.	14.00	Uhr	 Tanzprobe
	 14.30	Uhr	 Kaffee-	und		
	 	 Spielenachmittag
04.07.	14.00	Uhr	 Skat
05.07.	15.00	Uhr	 Seniorensport	
	 	 –	Sporthalle	–
07.03.	10.00	Uhr	 Klöppeln
	 14.00	Uhr	 Skat
08.03.	14.00	Uhr	 Frauentag	im		
	 	 Sportlerheim
09.03.	09.30	Uhr	 Nordic	Walkin
12.03.	14.00	Uhr	 	neue	Rommégruppe
	 14.30	Uhr	 Kaffee-	und		
	 	 Spielenachmittag
13.03.	09.30	Uhr	 Töpfern
	 17.30	Uhr	 Töpfern
	 17.30	Uhr	 Chorprobe	Auftritt		
	 	 Ostseeklinik
14.03.	10.00	Uhr	 Klöppeln
	 14.00	Uhr	 Skat
15.03.	14.00	Uhr	 Handarbeit
	 15.00	Uhr	 Seniorensport
	 15.00 Uhr Tag der 
  Alleinerziehenden
 16.30 Uhr  RÄ Freifrei v. Ledebuhr 

spricht zum neuen 
  Familienrecht
16.03.	09.30	Uhr	 Nordic	Walking
19.03.	14.00	Uhr	 	neue	Rommégruppe
	 14.30	Uhr	 Bingo
20.03.	10.00	Uhr	 Frauenfrühstück
	 17.15	Uhr	 Chorprobe
21.03.	10.00	Uhr	 Skat
	 14.00	Uhr	 Klöppeln
22.03.	14.00	Uhr	 Handarbeit
	 15.00	Uhr	 Seniorensport
23.03.	09.30	Uhr	 Nordic	Walking
26.03.	14.00	Uhr	 	neue	Rommégruppe
	 14.30	Uhr	 Kaffee-	und		
	 	 Spielenachmittag
27.03.	09.30	Uhr	 Töpfern
	 17.15	Uhr	 Chorprobe
	 17.30	Uhr	 Töpfern
28.03.	14.00	Uhr	 Handarbeitsgruppe
 14.30 Uhr Buchlesung im Frühling
	 15.00	Uhr	 Seniorensport

Karin Jaenecke bereitete die Tombola liebevoll vor 

Die Instrumentalgruppe unter Leitung von  
Brigitte Nagel erfreute uns mit Hausmusik. 

Die Kindertanzgruppe zeigte ihre neuen Tänze. 

mehrgenerationenhaus Internationaler Frauentag
Der Verein Poeler Leben e. V. lädt am  

8. März 2012 um 14.30 Uhr zum Frauentag 
in das Sportlerheim in Oertzenhof ein.

Bei	Musik,	Kaffee,	Kuchen	und	Sonstigem	wol-
len	wir	diesen	Tag	gemeinsam	feiern.	Die	Land-
tagsabgeordnete	Martina	Tegtmeier	wird	Blumen	
verteilen	und	Holger	Prestin	zum	Tanz	aufspielen.	
Im	Eintritt	von	5	Euro	sind	Kaffee	und	Kuchen	
enthalten.	Wir	bitten	um	zahlreiche	Anmeldungen	
beim	Verein	Poeler	Leben,	Tel.-Nr.:	21178.

Seniorenbeirat

mitgliederversammlung
Am	16.	Februar	2012	fand	in	der	Mehrzweck-
halle	in	Kirchdorf	die	Mitgliederversammlung	
des	Vereins	Poeler	Leben	e.	V.	statt.	72.	Mitglie-
der	waren	der	Einladung	in	die	wirklich	schön	
geschmückte	Halle	gefolgt.
Nach	der	Begrüßung	und	Verlesung	der	Tages-
ordnung	 durch	 Sybille	 Thomas	 trat	 die	 Kin-
dertrachten-Tanzgruppe	unter	der	Leitung	von	
Elvira	Wilcken	auf.

Mit	viel	Beifall	bedacht,	tanzten	sich	die	Jüngs-
ten	unseres	Vereins	in	die	Herzen	der	Mitglieder.	
Frau	Nagel	spielte	mit	der	Instrumentalgruppe	
einige	 flotte	Weisen,	 besonders	 beim	 Schnee-
walzer	wurde	fleißig	mitgeschunkelt.

Nun	folgten	der	Rechenschaftsbericht	der	stell-
vertretenden	 Vorsitzenden	 Ute	 Freitag,	 der	
ausführlich	auf	die	zahlreichen	Aktivitäten	und	
Veranstaltungen	unseres	Vereins	einging.	Nach	
dem	Kassenbericht	von	Helga	Buhtz	und	dem	
Revisionsbericht	von	Christel	Schneider	konnte	
der	Vorstand	 für	 seine	Tätigkeit	 im	 Jahr	2011	
entlastet	werden.	
Unsere	bestehende	Satzung	aus	dem	Jahr	1994	
wurde	überarbeitet,	aktualisiert	und	konnte	mit	
den	 Stimmen	 der	 anwesenden	Mitglieder	 am		
16.	Februar	2012	verabschiedet	werden.
Kaffee	und	Kuchen	gab	es	nach	den	trockenen	
Zahlen.	 Die	 Kuchen,	 gebacken	 von	 Elisabeth	
Rubach,	schmeckten	wie	immer	vorzüglich.
Die	anschließende	Tombola	war	ein	großer	Er-
folg.	 Von	 Karin	 Jaenecke	 zusammengetragen	
und	 liebevoll	verpackt,	konnten	schöne	Preise	
mit	nach	Hause	genommen	werden.	

Für	die	einzelnen	Spenden	möchten	wir	folgen-
den	 Sponsoren	 ganz	 herzlich	 danken:	 Neuer	
Salon,	 Inselfriseur	 „Filou“,	 Volks-	 und	 Raiff-
eisenbank	eG,	Schuhladen,	Modeladen,	Firma	
Willbrandt,	Haus	der	1000	Dinge,	Café	Frieda,		
Malbuch,	 M.	 Rubach,	 Hafenpavillon	 „Zur		
Insel“,	 Kröning,	 „Schlemmerstübchen“,	 Kos-
metik	Gerhardt,	Fa.	Skowronek,	Zemke,	Bäcke-
rei	Groth	und	Insel-Apotheke.
Kathy	Waldner,	 unserer	 Vereinsvorsitzenden,	
möchten	wir	auf	diesem	Wege	gute	Besserung	
nach	der	erfolgreichen	OP	wünschen.

Helga Buhtz

Unsere	 Frauen	 treffen	 sich	 jeden	 Donnerstag	
zum	 Handarbeiten,	 Basteln	 und	 Erzählen	 um	
14.30	Uhr	in	der	Klönstuw.
Dieser	Wandteppich	entstand	dabei	in	gemein-
samer	Arbeit.	
Zum	Frauenfrühstück	am	Dienstag,	dem	21.02.,	
bereiteten	 sie	 eine	 kleine	 Modenschau	 mit	
Schals,	Socken,	Pullover	und	anderen	von	ihnen	
gefertigten	Sachen	vor.	

Für	die	vom	8.	bis	11.	März	2012	stattfindende	
22.	Hanseschau	in	Wismar	konnte	der	Vorsit-
zende	 des	 Seniorenbeirats	 der	 Insel	 Poeler,	
Peter	M.	Buhtz,	erreichen,	dass	 ihm	von	der	
Veranstaltungsleitung	 100	 kostenfreie	 Ein-
trittskarten	zur	Verfügung	gestellt	wurden.	Die	
Freikarten	haben	nur	am	Eröffnungstag,	dem	

8.	März,	und	Freitag,	dem	9.	März,	Gültigkeit.	
Senioren,	die	diese	in	unserer	Region	größte	
Messe	 besuchen	 möchten,	 können	 sich	 die	
kostenfreien	Eintrittskarten	 im	Verein	Poeler	
Leben	e.	V.	abholen.	Pro	Person	können	nicht	
mehr	als	drei	Karten	abgegeben	werden.

Helga Buhtz
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Abholtermin  
der gelben Säcke: 

FreITAg
02. märz 2012
16. märz 2012 
30. märz 2012

Leere	gelbe	Säcke	werden	bei	Heimelektronik	
Ilka	Willbrandt	in	der	Wismarschen	Straße	22f	
und	in	der	Gemeindeverwaltung	Kirchdorf	
ausgegeben.

Ostseebad Insel Poel / Am Kieckelberg 5 + 6

2 Zimmer, Küche und 
EBK,  Bad, Terrasse,  

Wintergarten  
Größe 58 m2 
Waschcenter,  

Sauna-Benutzung. 
360,– € KM,  

Garage 35,– € mtl.

Appartement : EG 77 m2, 3 Zimmer, Küche/EBK, Bad, 2 Terrassen, 
Waschcenter, Warmmiete 630 €

Eigentümer: 0171 8322114

gewässerschau 2012
Der	Wasser-	 und	 Bodenverband	 „Wallen-
steingraben-Küste“,	Am	Wehberg	17,	23972	
Dorf	Mecklenburg	gibt	hiermit	den	Termin	
für	die	gemäß	§	5	der	Verbandssatzung	vom		
5.	 Juli	 2001	 durchzuführende	 Verbands-
schau	2012	bekannt:

Montag, 19. März 2012, 9.00 Uhr,	 Ge-
meinde-Zentrum	 13,	Gemeindeverwaltung	
Insel	Poel

Wie ist das Verbrennen von gartenabfällen  
geregelt?

Ein	kleines	Feuer,	und	schon	lösen	
sich	 Gartenabfälle	 in	 Rauch	 auf	
–	 in	 der	 Theorie	 eine	 gute	 Idee,	
in	der	Praxis	 jedoch	gar	nicht	 so	
einfach.	
Wer	 Pflanzenabfälle	 verbrennt,	
muss	 auch	 die	 landesrechtlichen	Vorschriften	
zur	Brandverhütung	beachten,	die	unter	 ande-
rem	 einen	Mindestabstand	 der	 Feuerstelle	 zu	
brennbaren	 und	 leicht	 entzündbaren	 Stoffen	
festlegen.	
Wer	gegen	ein	Verbrennungsverbot	oder	gegen	
die	brandschützenden	Regelungen	verstößt,	be-
geht	 eine	 Ordnungswidrigkeit,	 gegen	 die	 mit	
Hilfe	der	zuständigen	Behörden	oder	der	Poli-
zei	vorgegangen	werden	kann.	Auch	wenn	das	
Verbrennen	von	Pflanzenabfällen	in	vielen	Bun-
desländern	 unter	 Beachtung	 der	 spezifischen	
Bedingungen	zulässig	ist,	kann	sich	ein	Nach-
bar	trotzdem	gegen	störende	Rauchentwicklung	
wehren:	Rauch	von	fremden	Grundstücken	 ist	
dann	eine	 Immission,	 und	hiergegen	kann	ein	
zivilrechtlicher	 Unterlassungsanspruch	 beste-
hen.	Voraussetzung	ist,	dass	der	Rauch	die	Le-
bensqualität	 auf	 dem	 Grundstück	 wesentlich	
beeinträchtigt	(§	906	BGB).
Es	wird	ausdrücklich	darauf	hingewiesen,	dass	das	
Verbrennen	von	Pflanzenabfällen,	die	auf	nicht	ge-
werblich	genutzten	Gartengrundstücken	anfallen,	

in	der	Zeit	vom	1.	bis	zum	31.	März	
werktags	 (Montag	 bis	 Sonnabend)	
während	zwei	Stunden	täglich	in	der	
Zeit	von	8.00	bis	18.00	Uhr	zulässig	
ist.	An	 gesetzlichen	 Feiertagen	 ist	
das	 Verbrennen	 von	 Pflanzenabfäl-

len	 untersagt.	 Gemäß	 der	 Pflanzenabfalllandes-
verordnung	vom	18.	Juni	2001	dürfen	nur	dann	
pflanzliche	Abfälle	 verbrannt	werden,	wenn	 sie	
nicht	durch	Verrotten,	Einbringen	 in	den	Boden	
oder	Kompostieren	entsorgt	werden	können	oder	
dies	nicht	zumutbar	ist.	Das	Verbrennen	hat	ge-
sondert	vom	Lagerplatz	der	pflanzlichen	Stoffe		
(Schutz	der	Kleinlebewesen)	zu	erfolgen.	Sollte	
eine	 Kompostierung	 von	 wiederverwertbaren	
Abfällen	 nicht	 möglich	 sein	 oder	 handelt	 es	
sich	um	Abfälle,	 die	nicht	 zum	Kompostieren	
geeignet	 sind,	 kann	 jeder	 Grundstückseigen-
tümer	 über	 die	 GER	 Umweltschutz	 GmbH		
(Tel.:	03881	780812)	eine	Abfalltonne	bestellen.	
Nach	Bedarf	wird	die	Tonne	dann	geleert	und	
abgerechnet.
Verstöße	gegen	diese	Regelung	können	zur	An-
zeige	gebracht	werden	beim:

Landkreis	Nordwestmecklenburg
Fachdienst	Umwelt,	Börzower	Weg	1-	3

23936	Grevesmühlen
Tel.:	03881/722183	oder	722184

Gabriele Richter, 1. stellv. Bürgermeisterin

hafenmeister/in 
gesucht

Die	Gemeinde	Ostseebad	Insel	Poel	beabsich-
tigt	zum	1.	April	2012	für	den	Hafenbereich	
Kirchdorf	der	Gemeinde	Ostseebad	Insel	Poel	
eine/n	neuen	Hafenmeister/in	auf	Provisions-
basis	zu	beschäftigen.	Die	Aufgabe	erfordert	
technisches	 Verständnis,	 Durchsetzungsver-
mögen,	 selbstständiges	Arbeiten	 sowie	 die	
Freude	am	Umgang	mit	den	Menschen.	Nähe-
re	Kenntnisse	der	erforderlichen	Gesetze	und	
Verwaltungsvorschriften	 (Hafen-VO	 M-V,	
Wasserverkehrsgesetz,	Hafenverordnung	und	
Gebührensatzung	 der	 Gemeinde	 Ostseebad	
Insel	Poel)sind	erwünscht.
Die	Bewerbung	richten	Sie	bitte	bis	9.	März	
2012,	12.00	Uhr	mit	den	üblichen	Unterlagen	
(Lebenslauf	mit	Darstellung	des	beruflichen	
Werdeganges,	 Lichtbild,	 Zeugnisse)	 an	 fol-
gende	Anschrift:

Gemeinde	Ostseebad	Insel	Poel
–	Die	Bürgermeisterin	–
Gemeinde-Zentrum	13

OT	Kirchdorf,	23999	Insel	Poel

Entstandene	 Fahr-	 und	 Bewerbungskosten	
werden	 von	 der	 Gemeinde	 Ostseebad	 Insel	
Poel	nicht	erstattet.

Gabriele Richter, 1. stellv. Bürgermeisterin

zustellerin/ zusteller für die 
Verteilung des  

„Poeler Inselblattes“  
dringend gesucht!

Die	Verteilung	des	Amtlichen	
Bekanntmachungsblattes	
„Poeler	 Inselblatt“	 	 erfolgt		
einmal	 zu	Beginn	des	 	Mo-
nats	innerhalb	der	Insel	Poel	
nach	einer	Abonnentenliste.
Die	ca.	170	Exemplare	sind	
zuzustellen:
Ortsteile:
•			Fährdorf-Dorf,	 Fährdorf-Hof	 und	 Fährdorf-
Ausbau	 •	Malchow	 •	Vorwerk	 •	 Gollwitz	 •	
Niendorf	•	Am	Schwarzen	Busch

Ortschaft Kirchdorf:
•	 Brunnenstraße	 •	 Birkenweg	 •	 Finkenweg	 •	
Kieckelbergstraße	 •	 Fischerstraße	 •	 Kurze	
Straße	 •	 Ernst-Thälmann-Straße	 •	 Buchen-
weg	 •	Am	Kirchturmblick	 •	 Neue	 Straße	 •	
Krabbenweg	•	Hafen	Kirchdorf

Für	 die	Zustellung	 erhalten	Sie	 pro	Exemplar	
0,06	 Euro	 und	 der	 gefahrene	 Kilometer	 wird	
Ihnen	mit	0,25	Euro	vergütet.
Haben	Sie	Interesse	oder	noch	weitere	Fragen		
melden	Sie	sich	bei	der	Gemeinde	Ostseebad	In-
sel	Poel,	Gemeinde-Zentrum	13,	OT	Kirchdorf	
in	23999	Insel	Poel.	Tel.:	038425-41810		oder	
Tel.:	038425-428118.	

Gabriele Richter

Poele
r  

Insel
-

blatt
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Poeler SV 1923
Ergebnisse Abteilung Fußball 
vom 20.01.2012. –19.02.2012

1. Herren:
4.BTW-Cup	des	Dargetzower	SV		 4.	Platz
Testspiel:	SV	Plate	–	Poeler	SV		 3:0

2. Herren:
Hallenturnier	des	VfL	Blau	Weiß	Neukloster	(2)	
	 7.	Platz
Hallenturnier	des	FSV	Testorf-Upahl		 7.	Platz

Alte Herren:
KFV	Hallenkreismeisterschaft		 7.	Platz
Hallenturnier	des	PSV	Wismar		 3.	Platz

A-Junioren: 
Hallenturnier	des	PSV	Wismar		 1.	Platz
Hallenturnier	des	FC	Schönberg	95		 3.	Platz

D-Junioren:
Winterpause

E-Junioren: 
Winterpause

hallenfinale der 
Vierspänner wieder 

auf Poel

Vom	30.	März	bis	1.	April	2012	finden	in	der	
Timmendorfer	Reithalle	wieder	die	Poeler	Pfer-
desporttage	statt.
Im	Rahmen	dieser	Veranstaltung	präsentiert	der	
Poeler	Sportverein	1923	e.	V.	am	Sonntag,	dem	
01.04.2012,	 das	 Hallenfinale	 der	 Vierspänner	
MV.
Am	Vormittag	wird	eine	Einlaufprüfung	gefah-
ren,	am	Nachmittag	dann	das	Finale	mit	zwei	
Umläufen,	 zu	 dem	 zehn	Vierspänner	 erwartet	
werden.

Georg Plath

Fahrsport-Hallen-Cup für Zweispänner auf der Grünen-Woche Berlin

mecklenburger Fahrer  
dominierten den Fahrercup

Beim	 6.	 Berlin-Brandenburger	 Fahrsport-Hal-
len-Cup	 für	Zweispänner,	 der	 am	28.	 und	29.	
Januar	 im	 Rahmen	 der	 Grünen	Woche	 unter	
dem	 Funkturm	 in	 Berlin	 ausgetragen	 wurde,	
dominierten	 die	Fahrer	 aus	Mecklenburg.	Die	
Gesamtwertung	 des	 Kombinierten	 Hindernis-
fahrens	mit	Geländehindernissen	der	schweren	
Klasse,	ermittelt	an	zwei	Tagen	in	vier	Umläu-
fen,	gewann	Steffen	Engelhard	aus	Siggelkow.	
Der	38-Jährige,	der	für	den	Reit-	und	Fahrverein	
Kladrum	fährt,	fuhr	mit	den	Pferden	Ronja	und	
Ramira.	 Die	 erste	 Teilprüfung	 gewann	 er	 am	
Samstag	mit	mehr	als	elf	Sekunden	Vorsprung	
vor	 Bettina	Winkler	 aus	 Sachsen.	 Der	 Poeler	
Georg	Plath	und	Mario	Schildt	aus	Groß	Nie-
köhr	komplettierten	das	gute	Abschneiden	der	
MV-Fahrer	an	diesem	Tag	mit	einem	dritten	und	
vierten	Platz.
Am	Sonntag	musste	Steffen	Engelhard	nur	den	
Brandenburger	Siegfried	Mahlow	an	sich	vor-
beiziehen	lassen	und	wurde	mit	zwei	Sekunden	
Rückstand	 Zweiter.	 Damit	 festigte	 er	 jedoch	
seine	 führende	 Position	 und	 gewann	 die	 Ge-
samtwertung	überlegen	mit	 232,86	Sekunden.	
Mit	seinem	Sieg	am	Sonntag	verdrängte	Sieg-
fried	 Mahlow	 noch	 den	 Poeler	 Georg	 Plath,	
der	an	diesem	Tag	mit	Pauli	und	Unika	erneut	
Dritter	wurde,	 noch	vom	zweiten	Platz	 in	der	
Gesamtwertung.	 Der	 61-jährige	 Georg	 Plath	
wurde	mit	nur	drei	Sekunden	Rückstand	nach	
vier	Umläufen	Dritter.	Mario	Schildt	hatte	am	

Sonntag	weniger	Glück,	kam	mit	Playboy	und	
Sonita	aber	noch	auf	den	fünften	Platz	und	ran-
gierte	sich	so	auch	in	der	Gesamtwertung	ein.
Es	gab	auch	eine	Teamwertung,	in	der	am	Ende	
zwei	Teams	aus	Mecklenburg-Vorpommern	an	
der	Spitze	standen.	Steffen	Engelhard	und	Mario	
Schildt	bildeten	Team	1,	das	mit	491,08	Sekun-
den	als	Sieger	aus	dem	6.	Berlin-Brandenburger	
Fahrsport-Hallen-Cup	hervorging.	Georg	Plath	
bildete	zusammen	mit	Robert	Blender,	der	 im	
holsteinischen	Waabs	beheimatet	ist,	Team	2	aus	
M-V	das	mit	513,89	Sekunden	den	zweiten	Platz	
belegte.	Der	dritte	Platz	blieb	mit	518,87	Sekun-
den	 in	Berlin-Brandenburg	 und	 die	Thüringer	
kamen	als	Viertplatzierte	auf	592,68	Sekunden.	
Ein	guter	Auftakt	für	die	Fahrer	unseres	Landes	
in	das	Wettkampfjahr	2012.		 Franz Wego

einladung 
an alle mitglieder des 

Poeler Sportvereins 1923 e. V. 
Unsere	diesjährige	Jahreshauptversammlung findet		
am 10. März 2012 um 17.30 Uhr in der Gaststätte 
„Zur Insel“ in Kirchdorf statt.
Hierzu	sind	alle	Mitglieder	sehr	herzlich	eingeladen.	
Wir	bitten	um	rege	Teilnahme.
Tagesordnung: 
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Schatzmeisters
4. Bericht des Kassenprüfers
5. Entlastung des Vorstandes
6. Ehrungen
7. Diskussion 
8. Wahl des neuen Vorstandes
9. Schlusswort
Für	 den	 neuen	 Vorstand	 sind	 folgende	 Funktionen	
zu	besetzen:

•	 Vorsitzender
•	 1.	Stellv.	d.	Vorsitzenden	
•	 Schatzmeister
•	 Abteilungsleiter	Fußball
•	 Jugendwart
•	 Schriftführer
•	 Sponsorenbetreuung/ 

Öffentlichkeitsarbeit
•	 Mitgliederstatistik

Vorschläge	 zu	 den	 vorgenannten	 Funktionen	 sind	
schriftlich	 bis	 zum	 3.	 März	 2012	 beim	Vorstands-
vorsitzenden	H.	Eggert,	Poststr.	 13	–	OT	Kirchdorf	
–	23999	Insel	Poel,	einzureichen.	
Mit	sportlichem	Gruß		 Der Vorstand

nächste 
gemeindevertretersitzung:

12. märz 2012, 19.00 Uhr,  
im Sitzungssaal des  

gemeinde-zentrums 13  
Kirchdorf

Jagdgenossen-
schaft Insel Poel

eInLADUng
Alle	Mitglieder	 der	 Jagdgenossenschaft	 Insel	
Poel	werden	hiermit	 satzungsgemäß	zur	Mit-
gliederversammlung

am Freitag, dem 30. März 2012,  
um 19.00 Uhr in die Gaststätte „Zur Insel“ 

Kirchdorf, Wismarsche Straße 
 recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung	und	Feststellung	der	ordnungs-
gemäßen	Ladung

2.	 Bestätigung	der	Tagesordnung
3.	 Bericht	des	Vorstandes
4.	 Bericht	zur	Führung	des	Jagdkatasters
5.	 Bericht	des	Kassenwartes
6.	 Bericht	des	Kassenprüfers
7.	 Diskussion	zu	den	Berichten
8.	 Entlastung	des	Vorstandes	und	des	Kassen-
wartes

9.	 Wahl	des	Kassenprüfers
10.	Neuwahl	des	Vorstandes	für	die	Jahre	2012	
–	2016

11.	Anfragen
Schönfeldt, Jagdvorsteherin
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Gemeindevertreter- 
vorstehersprechstunde

Unser	 Gemeindevertretervorsteher	 Prof.	 Dr.		
Gerath	führt	jeden	Donnerstag	in	der	Zeit	von	
17.00	bis	18.00	Uhr	in	der	Gemeindeverwaltung	
eine	Sprechstunde	für	jedermann	durch.

 Schiedsstelle
Jeden	 zweiten	 Donnerstag	 im	Mo-
nat,	 der	 nächste	 Termin	 ist	 der		
8.	März	 2012	 von	 16.00	 bis	 17.00	
Uhr,	 führt	 unser	 Schiedsmann	Fritz	

Hildebrandt	 in	 der	 Gemeindeverwaltung,		
Gemeinde-Zentrum	 13	 in	 Kirchdorf,	 seine	
Sprechstunde	durch,	Telefon: 038425 20751.

Der Veranstaltungskalender der 
Gemeinde Ostseebad Insel Poel 
kann unter www.insel-poel.de 

abgerufen werden.

Die  Kreisvolkshochschule informiert Sie 
gerne über mögliche Veranstaltungen:

Carmen	Becker	
	Telefon:	038425	21356	oder	03881	719751	

Gemeinde Ostseebad Insel Poel
Gemeinde-Zentrum	 13,	 23999	 Insel	 Poel,	OT	
Kirchdorf,	Tel.:	038425	42810,	Fax:	428122
Öffnungszeiten:
Montag	und	Mittwoch	 geschlossen
Dienstag	 08.00–12.00	Uhr	
	 13.00–16.00	Uhr	
Donnerstag	 08.00–12.00	Uhr	
	 15.00–18-00	Uhr
Freitag:	 08.00–12.00	Uhr

Blutspendetermin 
Kirchdorf, Insel Poel
Regionale	Schule,	Straße	der	Jugend	5,		
OT	Oertzenhof,	
Mittwoch, 28. März 2012, 15.00–18.00 Uhr

Kurverwaltung
Kurverwaltung	Insel	Poel,		

Wismarsche	Straße	2,	Kirchdorf
Tel.:	038425	20347,	Fax:	4043
Internet:	www.insel-poel.de

Öffnungszeiten:
Montag	–	Freitag		

9.00–12.00	Uhr	und	14.00–17.00	Uhr

Öffnungszeiten:
Inselmuseum	Poel	

Möwenweg	4,	23999	Kirchdorf	
Tel.:	038425	20732	

Internet:	www.insel-poel.de
Öffnungszeiten:

Dienstag,	Mittwoch	und	Sonnabend	
10.00	bis	12.00	Uhr

Wohre Loegen griepen üm sick 
Jürgen Pump liest im Café Frieda

Nun	konnte	der	Poeler	Autor,	 Jürgen	
Pump	zu	einer	Lesung	im	Café	Frieda	
gewonnen	 werden.	 Im	 Gepäck	 wird	
er	 seine	Geschichten	 über	 den	Dorf-
schmied	Dunner	Gläunich	haben,	deren	
Inhalt	„eigentlich“	allesamt	der	Wahr-
heit	entsprechen.	Allerdings	mit	einem	
Augenzwinkern,	sodass	nichts	anderes	
übrig	blieb,	den	Erzählungen	den	Titel	
„Wohre	Loegen“	voranzusetzen.	Wer	also	das	
Gemisch	 von	Wahrheit	 und	 Lügen	 vertragen	
kann,	der	ist	am	31.	März	2012	um	19.00	Uhr		
im	 Café	 Frieda	 in	 Oertzenhof	 herzlich	 will-
kommen.
Jürgen	Pump	lebt	seit	1962	auf	der	Insel	Poel.	
Bereits	ab	dem	Jahre	1970	entstanden	erste	Ge-
dichte	 und	 Geschichten	 auf	 Plattdeutsch,	 die	
in	 fünf	kleinen	Büchlein	an	die	Öffentlichkeit	
gelangten.	Später	kamen	dann	auch	hochdeut-

sche	Publikationen	hinzu,	die	sich	über-
wiegend	mit	der	Aufarbeitung	der	Poe-
ler	 Geschichte	 befassen.	 Sein	 größtes	
Werk	ist	die	zehnbändige	Inselchronik	
„Die	Insel	Poel	in	alten	Ansichten“.	Die	
jüngste	Arbeit	ist	das	Buch	„Gesichter	
&	ihre	Geschichten“,	in	dem	erstmalig	
die	Fischerköpfe	des	Poeler	Malers	Karl	
Christian	 Klasen	 mit	 plattdeutschen	

Einschüben	erforscht	wurden.	Jürgen	Pump	ist	
Gründungsmitglied	 des	 „Bundes	 Niederdeut-
scher	Autoren“,	 arbeitet	 ständig	mit	plattdeut-
schen	Texten	am	„Voss	un	Haas“-Kalender	mit	
und	war	bisher	an	33	Anthologien	beteiligt.	Der	
geistige	Vater	des	„Poeler	Inselblattes“	redigier-
te	diese	Monatszeitschrift	von	1990	bis	2001.
Der	Eintritt	für	die	Veranstaltung	beträgt	7	Euro.	
Reservierungen	sind	ab	 sofort	 im	Café	Frieda	
möglich.

Wind,	Wellen,	 Hochwasser	 und	 Frost	 haben	
wieder	 „ganze	Arbeit“	 geleistet	 und	 spürbar	
an	 unserer	 Insel	 genagt.	 Erhebliche	Abbrüche	
haben	in	den	Bereichen	der	Steilküste	von	Tim-
mendorf	nach	Hinterwangern	und	vom	Schwar-
zen	Busch	nach	Gollwitz	stattgefunden.	
Wie	auf	den	Fotos	sichtbar,	 sind	die	Steilküs-
ten	 teilweise	 instabil,	 sodass	 das	Betreten	 der	
Strandabschnitte	 unterhalb	 der	 Steilküste	 mit	
erheblicher	Gefahr	verbunden	sein	kann.

Steilküstenabbrüche –  
Vorsicht Lebensgefahr !!!
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Am	 6.	 Februar	 2012	 wurde	 eine	 Beschädigung	 im	 Deckenbereich	 der	
Bibliothek	 /	 Kurverwaltung	 festgestellt.	 Daraufhin	 wurde	 durch	 die	
Wohnungsgesellschaft	 Gägelow	 eine	 Schadensfeststellung	 beauftragt.	
Aufgrund	vermuteter	 statischer	Mängel	wurde	eine	Wohnung	 im	Ober-

Bibliothek bis auf weiteres geschlossen!

geschoss	 gesperrt	 und	 die	 Familie	 vorübergehend	 anderweitig	 unter-	
gebracht.	
Die	ausgeliehenen	Bücher	können	in	der	Kurverwaltung	zurückgegeben	
werden.	Wir	bitte	um	Ihr	Verständnis	für	diese	Situation.

ostermarkt
Aufgrund	 des	 erfolgreichen	
Adventsmarktes	 Ende	 letzten	
Jahres	 hat	 sich	 der	 Poeler	 Fa-
schingsclub	 entschieden,	 erst-
malig	wieder	einen	Ostermarkt	
aufleben	zu	lassen.	Dieser	findet	
am	31. März 2012 von 11.00 bis 18.00 Uhr in	
der	Mehrzweckhalle	in	Kirchdorf	statt.	Auch	
hier	kann	man	sich	wieder	von	Dekorations-
ideen	rund	um	Ostern	inspirieren	lassen	und	
das	eine	oder	andere	kleine	Präsent	erwerben.	
Doch	wer	es	 lieber	etwas	persönlicher	mag,	
kann	sich	vor	Ort	ein	individuelles	Geschenk	
für	Jung	und	Alt	basteln.	Für	die	Kleinen	be-
ginnt	ab	15.30	Uhr	die	Ostersucherei.	Meister	
Lampe	 kommt	 bestimmt	 auch	 noch	 vorbei.	
Für	das	leibliche	Wohl	wird	gesorgt	sein.

Janine Kuhnert, Poeler Faschingsclub e.V.

10 Jahre Fasching auf Poel

Die	 ersten	Narren	 der	 Insel	 trafen	 sich	 schon	
am	 09.03.2002,	 und	 man	 wird	 es	 nicht	 glau-
ben,	denn	13	Leute	stimmten	der	Durchführung	
der	Faschingsveranstaltung	zu	und	hatten	auch	
gleich	viele	gute	Ideen.	Die	erste	Veranstaltung	
fand	am	15.02.2003	in	der	Gaststätte	„Zur	Insel“	
statt.	Karten	waren	schnell	ausverkauft	und	Plät-
ze	viel	zu	wenig	vorhanden.	Also	musste	eine	
neue	Location	her	und	das	war	schwer.	Aber	die	
Gemeindevertreter	hatten	Erbarmen	und	gaben	
die	Mehrzweckhalle	 für	die	Veranstaltung	frei	
und	 legten	 den	 Grundstein	 für	 nachfolgende	
erfolgreiche	Faschingsveranstaltungen.	
So	auch	wieder	in	diesem	Jahr.	Unter	dem	Mot-
to:	„Poel	hat	nicht	gepennt,	auch	hier	sucht	man	
das	Supertalent“	läutete	der	Faschingsclub	zum	
10.	Mal	die	närrische	Zeit	auf	Poel	ein.	Auch	in	
diesem	Jahr	folgten	einige	(aber	leider	zu	weni-
ge)	Poeler	unserem	Ruf.	Die	Mehrzweckhalle	

wurde	dieses	Jahr	in	den	Walk	of	Fame	umge-
wandelt	 und	 sorgte	 dadurch	 für	 das	 passende	
Starambiente	 während	 des	 super	 Programms.	
Kein	Auge	 blieb	 bei	 unseren	 Gästen	 trocken	
und	 die	 Lachmuskeln	wurden	 unheimlich	 be-
ansprucht.	Auch	die	Mitwirkenden	hatten	jede	
Menge	Spaß	bei	den	Vorbereitungen	und	wäh-
rend	der	Veranstaltungen.	Eine	dufte	Faschings-
truppe	bedankt	sich	bei	seinem	treuen	Publikum	
und	 freut	 sich	 schon	 jetzt	 auf	 das	 „Best-Of“-	
Programm	im	kommenden	Jahr.

Janine Kuhnert, Poeler Faschingsclub e.V.
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Die Poeler Kirchgemeinde  
gibt bekannt und lädt ein

Gottesdienste und Veranstaltungen:
KALENDER	DER	EV.-LUTH.		
KIRCHGEMEINDE	POEL

„Scheinheiligkeit verschiedenster Art“

Gottesdienste 
–	 jeden	Sonntag	um	10.00	Uhr	im	Gemeinde-
raum	des	Pfarrhauses	mit	Kindergottesdienst

–	 ab	 Palmsonntag	 (dem	 1.	April)	 sind	 die	
Gottesdienste	wieder	 in	der	Kirche;	 jeden	
Sonntag	um	10.00	Uhr	–	am	Palmsonntag	
mit	der	Verteilung	von	Palmwedeln	an	die	
Gottesdienstbesucher.	

Regelmäßige Veranstaltungen
–	 Chorprobe	jeden	Montag	um	19.30	Uhr	im	
Gemeinderaum

–	 Bastelkreis	 jeden	Dienstag	 um	13.30	Uhr	
im	Pfarrhaus

–	 Religionsunterricht	 jeden	 Mittwoch	 und	
Donnerstag	in	der	Schule

–	 Vorkonfirmandenunterricht	jeden	Donners-
tag	um	17.00	Uhr	im	Pfarrhaus

–	 Biblisch-theologische	 Gespräche	 jeden	
Donnerstagabend	 um	 19.00	 Uhr	 im	 Ge-
meinderaum

–	 Seniorennachmittag	 am	 Freitag,	 dem	
2.	März,	um	14.30	Uhr	im	Gemeinderaum;	
Weltgebetstag	 der	 Frauen:	 Thema	 „Ma-
laysia“	–	Texte	von	einheimischen	Frauen	
über	ihr	Land	und	über	ihre	Arbeit	in	den	
dortigen	christlichen	Gemeinden,	auch	mit	
landestypischen	Gerichten

–	 Konfirmandenunterricht	 jeden	Freitag	 um	
17.00	Uhr	im	Konfirmandensaal

–	 Jugendabende	jeden	Freitag	um	18.30	Uhr	
im	 Konfirmandensaal	 mit	 gemeinsamem	
Abendbrot

Besondere Veranstaltungen im März:
–	 Konfirmanden-	und	Vorkonfirmandenrüste	
in	Damm	bei	Parchim	vom	16.	bis	zum	18.	
März

–	 Zeiten	 für	 die	 Proben	 für	 das	 diesjährige	
musikalische	 Osterspiel	 werden	 den	Kin-
dern	in	der	Schule	und	über	die	Aushänge	
in	den	Schaukästen	der	Kirchgemeinde	mit-
geteilt.

Sprechstunde
–	 montags	 10.00	 –	 12.00	Uhr	 (Änderungen	
möglich	–	Schaukästen	entnehmen)

Adresse
–	 Ev.-luth.	Pfarre,	Möwenweg	9,	23999	Kirch-
dorf	/	Poel;	Tel.:	038425/20228	oder	42459;	
e-mail:	mi.grell@freenet.de;	Kontaktadres-
sen	 in	 Vertretungsfällen	 bitte	 den	 Schau-
kästen	 der	 Kirchgemeinde	 entnehmen.

Konto für Kirchgeld, Spenden und Fried-
hofsgebühren:
Volks-	und	Raiffeisenbank	eG	Wismar,		
Konto-Nr.:	3324303;	BLZ:	130	610	78	

Nach	 dem	 Rücktritt	 von	 Christian	Wulff	 am		
17.	Februar	hat	Elmar	Theveßen,	stellvertreten-
der	Chefredakteur	des	ZDF,	beim	„Heute	Jour-
nal“	 einen	Kommentar	 zu	 diesem	Thema	mit	
dem	Titel	„Scheinheiligkeit	über	Affäre“	vorge-
tragen.	Ausgewogen	fand	ich	diesen	Kommen-
tar,	weil	er	sowohl	Wulffs	Scheinheiligkeit	als	
auch	die	Scheinheiligkeit	der	Medien	und	man-
cher	politischen	Gegner	beim	Namen	genannt	
und	scharf	kritisiert	hat.	Dass	Wulffs	Rücktritt	
in	 die	 letzten	Tage	 des	 Faschings	 gefallen	 ist	
(wie	übrigens	auch	zu	Guttenbergs	Rücktritt	im	
letzten	Jahr!),	kam	den	Büttenrednern	des	Lan-
des	sehr	zupass.	Damit	hatten	sie	reichlich	Stoff	für	
ihre	Reden	–	mussten	allerdings	schnell	manches	
umschreiben!	Die	Nähe	zum	Aschermittwoch	und	
damit	 zur	Passionszeit,	 die	mit	Aschermittwoch	
beginnt,	scheint	auch	kein	Zufall	zu	sein.	Die	Bi-
beltexte	und	Lieder,	die	in	der	evangelischen	Kir-
che	für	die	Passionszeit	vorgeschrieben	sind,	ha-
ben	ein	Ziel:	Die	Scheinheiligkeit	–	vor	allem	die	
eigene	Scheinheiligkeit!	–	aufzudecken	und	den	
Glauben	 neu	 zu	wecken.	 Über	 Scheinheiligkeit	
ärgern	sich	Menschen	innerhalb	und	außerhalb	der	
Kirche.	Man	muss	nicht	unbedingt	Christ	sein,	um	
scheinheilig	zu	sein,	aber	es	gibt	schon	mehr	als	ge-
nug	Scheinheiligkeit	in	der	Kirche	und	unter	ihren	
Geistlichen	und	Gliedern.	Das	ist	besonders	für	uns	
Christen	selbst	ärgerlich.	Wer	kann	sich	darüber	
freuen,	 wenn	 Botschaft	 und	 Leben	 auseinander	
klaffen	und	im	Widerspruch	zueinander	stehen?!	
Am	 gefährlichsten	 und	 am	weitesten	 verbreitet	
ist	allerdings	eine	Scheinheiligkeit,	die	als	solche	
meist	unerkannt	bleibt.	Diese	unauffällige	Schein-
heiligkeit	tritt	auch	außerhalb	der	Kirche	auf.	Sie	
kann	man	auch	in	dem	Falle	Wulff	gut	aufweisen.	
Herr	Theveßen	hat	sie	allerdings	mit	dem	schon	
erwähnten	Kommentar	nicht	aufgedeckt.	Ich	sel-
ber	verdanke	Martin	Luther	und	über	ihn	auch	dem	
Apostel	Paulus	sehr	viel,	wenn	es	darum	geht,	sie	
zu	erkennen,	und	doch	muss	ich	mich	selbst	dabei	
fragen,	ob	und	 inwiefern	 ich	selber	 scheinheilig	
bin.	Was	ist	gemeint?
Die	 Scheinheiligkeit,	 die	 hier	 gemeint	 ist,	 stellt	
sich	 gleich	 ein,	 wenn	wir	 Ideale	 festlegen	 und	
Maßstäbe	aufstellen,	wonach	wir	uns	und	andere	
Menschen	messen.	Weil	wir	uns	diese	Ideale	und	
Maßstäbe	aussuchen	und	aufstellen,	 reichen	wir	
natürlich	eher	an	die	Messlatte	heran,	die	wir	auf-
gestellt	haben,	als	andere,	und	dann	sehen	wir	uns	
berechtigt,	Richter	zu	spielen	und	über	andere	zu	
urteilen	(quasi	wie	Gott).	Dabei	gehen	wir	auffällig	
gnädig	mit	uns	selbst,	dagegen	auffällig	hart	mit	

denen	um,	die	uns	fern	stehen	oder	die	wir	nicht	
mögen.	Wie	pathetisch	und	weitschweifig	haben	
etwa	die	Moralapostel	dieser	Nation	in	den	letz-
ten	Tagen	ihre	Enttäuschung	über	Christian	Wulff	
geäußert.	 .	 .	hier	zeigten	sich	die	Messlatten,	an	
die	 diese	Moralisten	 offenbar	 näher	 herankom-
men!	Es	sind	alles	„Standards“,	die	diese	je	nach	
Bedarf	 aufstellen	 und	 je	 nach	 Sympathie	 nach	
oben	oder	nach	unten	setzen.	Wenn	es	sein	muss,	
kann	der	jeweilige	Moralapostel	die	Messlatte	so	
einstellen,	dass	niemand	außer	ihm	selbst	seinen	
Maßstäben	 gerecht	wird.	Wie	 hat	 der	 englische	
Sozialreformer	 Robert	 Owen	 (1771	 –	 1858)	 es	
einmal	gesagt:	„Die	ganze	Welt	ist	komisch	außer	
Dir	und	mir,	und	wenn	ich’s	mir	überlege,	bist	Du	
auch	ein	bisschen	komisch!“	Was	Owen	scherzhaft	
mit	wenigen	Worten	zusammengefasst	hat,	hat	in	
der	Praxis	immer	wieder	schmerzhafte	Folgen.	Die	
selbstgerechten	Urteile,	die	wir	gegenseitig	über-
einander	fällen,	nützen	selten	jemandem.
Das	ist	die	Scheinheiligkeit,	die	hier	gemeint	ist.	
Martin	Luther	 sah	diese	Scheinheiligkeit	 in	den	
Idealen	 der	Mönche	 und	 Nonnen	 verwirklicht	
(er	 selbst	 war	 ja	 lange	 genug	 ein	 sehr	 eifriger	
Mönch!):	Man	sucht	oder	denkt	sich	irgendwelche	
Maßstäbe	aus,	macht	sie	quasi	göttlich,	begründet	
sie	mit	Bibel	oder	Vernunft	oder	Lebenserfahrung,	
wird	ihnen	auch	einigermaßen	gerecht	und	fühlt	
sich	dann	berechtigt,	andere	zu	verurteilen,	die	die-
sen	Maßstäben	nicht	genügen.	Und	dann	lehnt	man	
sich	zurück	und	denkt,	man	stünde	vor	Gott	gut	da,	
und	die	Welt	wäre	bestens	in	Ordnung.	Für	Luther	
ist	genau	das	Gegenteil	der	Fall.	Für	ihn	ist	solch	
ein	„Heiliger“	taub	für	Gottes	Gebot	und	letztlich	
genauso	gottlos	wie	jemand,	der	Gott	öffentlich	
abschwört.	Er	ist	sich	sein	eigener	„Gott“.
Die	Botschaft	der	Passionszeit	will	eine	solche	
Scheinheiligkeit	 durchbrechen,	 und	 zwar	 zum	
Heil	des	Menschen,	der	sich	immer	wieder	zu	
einem	Moralapostel	aufspielt	(und	das	sind	wohl	
wir	 alle!).	 Zu	 erkennen,	 dass	 man	 wie	 jeder	
andere	Mensch	 –	 also	 auch	 wie	 der	Mensch,	
über	den	man	sich	sonst	erhebt	–	ein	Sünder	ist	
und	der	Gnade	Gottes	bedarf,	 ist	eine	realisti-
sche	und	heilsame	Erkenntnis.	Das	macht	den	
Menschen	wieder	zum	Menschen.	Und	daran	zu	
glauben,	dass	Gott	uns	in	Jesus	Christus	vergibt	
und	unsere	Beziehung	zu	ihm	in	Ordnung	bringt,	
darin	(und	nicht	in	unserer	Selbstgerechtigkeit!)	
liegt	unser	aller	Heil.	Das	ist	übrigens	auch	die	
Botschaft	vom	Kreuz	Jesu.	
Es	grüßt	Sie	herzlich	

Ihr Pastor Dr. Mitchell Grell 

Adventgemeinde
gottesdienste und Veranstaltungen

Gottesdienst jeden Samstag
09.30	Uhr		 Bibelgespräch
09.30	Uhr		 Kindergottesdienst
10.45	Uhr		 Predigtgottesdienst

Pfadfinder
9.-11.03.	 Matratzenlager	in	Rostock
25.03.		 Aktion	„CPA-Poel	räumt	auf“
Weitere	Infos	unter	038425/20	270
Kids	 von	 8	 bis	 15	 Jahren	 sind	 herzlich	 will-
kommen.

Jugendtreff
samstags	15.00	Uhr	nach	Absprache

Adresse
Adventgemeinde	Kirchdorf
Kieckelbergstraße	23,		
23999	Kirchdorf

Kontakt
Pastor	Klaus	Tiebel,	Tel.	03841	/	700	760
Falk	Serbe,	Tel.	038425	/	20	270
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Der Winter hielt nun doch noch am 29. Januar Einzug und brachte die ersten fünf Zentimeter Schnee. 
Am ersten Februarwochenende fiel dann die Temperatur auf -19 °C, die letztmalig im Jahr 1956 in 
dieser Art gemessen wurde.

Reinigendes Feuer?
Seit	alters	her	feiern	die	Men-
schen	 gern	 die	 Vertreibung	
des	Winters	mit	einem	Feuer,	
was	 sich	 z.	B.	 im	 Osterfeuer	
widerspiegelt.	Die	Feuer,	die	im	März	zum	Ver-
brennen	nicht	kompostierbaren	organischen	Mate-
rials	im	Garten	erlaubt	sind,	werden	aber	leider	von	
einigen	 Zeitgenossen	 auch	 zur	 Beseitigung	 von	
Materialien	genutzt,	die	in	den	Müll	oder	auf	den	
Sperrmüll	gehören.		Obgleich	die	Sperrmüllabfuhr	
in	unseren	Müllgebühren	 enthalten	 ist,	wird	die	
kleine	Mühe	der	Antragstellung	mit	der	„Selbsthil-
fe“	verbrennen	umgangen.	Wer	behandelte	Hölzer	
oder	Kunststoffe	verbrennt,	setzt	unweigerlich	Di-
oxine	frei.	Dass	diese	krebserregend	sind,	dürfte	
sich	 inzwischen	 herumgesprochen	 haben.	Auch	
kleine	Mengen,	die	 sich	 im	Körperfett	 ablagern	
und	 dort	 anreichern,	 sind	 eine	 Gefahrenquelle.	
Wenn	im	März	die	Räumung	gemulchter	Flächen	
und	 die	 Beetvorbereitung	 beginnt	 bzw.	 je	 nach	
Witterung	 erste	 Direktaussaaten	 getätigt	 oder	
Vorgezogenes	 gepflanzt	werden	 kann,	 dauert	 es	
oft	nicht	lange	und	Mitesser	stellen	sich	ein.	Das	
sind	Nacktschnecken,	insbesondere	die	Spanische	
Wegschnecke,	 die	 aus	 ihren	Winterverstecken	
bzw.	der	Nachwuchs	aus	den	überwinterten	Ei-
ern	zum	Naschen	herbeieeilt,	denn	sie	können	
die	Nahrung	riechen.	Da	heißt	es	aufpassen	und	
den	Spaß	verderben.	Neben	dem	Absammeln,	
erleichtert	durch	das	Auslegen	von	Brettern	bzw.	
Rhabarberblättern,	hat	sich	der	„Schneckenver-
wirrer“	 von	 Elfi	 Rieschel,	 einer	 passionierten	
Gärtnerin,	 bewährt.	 Ihr	 Rezept	 beinhaltet	 das	
gute	 Durchmischen	 von	 2	 l	Wasser	 mit	 1/4	 l	
Obstessig	und	10	ml	Lavendelöl.	Mit	der	Sprüh-
flasche	 bei	 bedecktem	 Himmel	 ausbringen.	
Nach	acht	bis	zehn		Tagen	wiederholen.	Flächen	
vor	der	Behandlung	auf	Schnecken	absuchen.

Hier noch ein Hinweis in eigener Sache. 
In	den	Teilanlagen	unseres	Kleingartenvereins	
Insel	Poel	e.	V.	gibt	es	freie	Gärten	unterschied-
licher	Größe	(140	bis	300	m²)	und	Ausstattung	
(mit	 kleiner,	 großer	 oder	 ohne	 Gartenlaube),	
„Am	Sportplatz“	(2)	und	„Reuterhöhe“	(4).	Wer	
sich	schon	immer	mit	dem	Gedanken	getragen	
hat,	frisches	Gemüse,	frische	Kräuter	und	Obst	
zum	Naschen	selbst	zu	ziehen,	kann	jetzt	zum	
Zuge	kommen.	Interessenten	melden	sich	bitte	
bei	Gartenfreund	(Gfd.)	Gerd	Bartels	in	der	Stra-
ße	der	Jugend	2	oder	unter	Tel.	038425/299806	
bzw.	E-Mail:	gerd-bartels@t-online.de.

Ihre Kleingartenfachberatung

Freundliche und  
zuverlässige  

Reinigungskräfte  
gesucht!

Für	ein	Objekt	in	Timmendorf		
(Di.	und	Do.	1,25	Stunden)		
ein	Objekt	in	Kirchdorf/Poel		
(Mo.-Fr.	0,5	Stunden)

Bewerbungen	bitte	unter

Tel.: 03841 327723

Danksagung
Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen und Geschenke anlässlich unserer

Diamantenen Hochzeit und zu meinem 85. Geburtstag 
bedanken wir uns bei allen Verwandten, Bekannten und Nachbarn recht  
herzlich.
Besonderer Dank gilt der Gemeinde Insel Poel, dem Seniorenverein „Poeler  
Leben e. V.“, der Wohnungsgenossenschaft Neukloster, Pastor Dr. Grell,  
Dr. Dörffel, Ministerpräsident Herrn Sellering und der Landrätin Birgit Hesse.
Wir haben uns sehr gefreut.

Irmgard und Johann Haase
Kirchdorf, 20. Februar 2012

Wir	suchen	zur	Verstärkung	eine/n	

Koch/Köchin	
(gelernt	oder	ungelernt)		

und	eine/n	

Kellner/Kellnerin	
(gelernt	oder	ungelernt).

Sie	haben	Spaß	an	der	Arbeit,		
sind	freundlich	und	teamfähig?	

Dann	sind	Sie	bei	uns	richtig.
Für	die	Reinigung	der	Räumlichkeiten		
benötigen	wir	auch	Unterstützung	
(2	Stunden	täglich	vormittags).

Rufen	Sie	uns	an	0179 2328136
Gaststätte	„Poeler	Hafen	Pavillon“

Alltags-/einkaufshilfe für 
Senioren, Fahrdienste und Be-

gleitung zu Ämtern, Ärzten,  
Friseur, Veranstaltungen etc. 

oder einfach nur Gesellschaft 
zum Zuhören oder Vorlesen:  

Termine bei Frau Boese unter  
der Tel.-Nr.: 038425 42123 oder 

0162 9033389

Annoncen
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23999 Kirchdorf/Poel Kieckelbergstraße 8 A
Tel.: 03 84 25 / 2 06 70 Fax: 03 84 25/2 12 80
Mobil-Tel.: 0171/3486624 E-Mail: brunhilde.hahn@LHRD.com

Wir helfen unseren Mitgliedern in Fragen der  
Lohn- und Einkommenssteuer –

von der Steuererklärung für Arbeitnehmer über 
das Kindergeld bis zur Eigenheimzulage.

Lohn- und Einkommensteuer  
Hilfe-Ring Deutschland e.V.

(Lohnsteuerhilfeverein)

Was können  
wir für  

Sie tun?

Im	amtlichen	Bekanntmachungsteil	des	„Poeler	Inselblattes“	
erscheinen	öffentliche	Bekanntmachungen	von	Satzungen	und	
Verordnungen	der	Gemeinde	Insel	Poel.
Namentlich	gekennzeichnete	Beiträge	geben	nicht	unbedingt	die	
Meinung	der	Redaktion	wieder.	
Für	unaufgefordert	eingesandte	Beiträge	wird	keine	Haftung	
übernommen.

Bezug:	im	Abonnement	oder	im	Verkauf	im	Gemeinde-Zentrum	
und	Gewerbebetrieben	der	Gemeinde	Osteebad	Insel	Poel

Redaktion/Anzeigenverwaltung:	
Gabriele	Richter,	Gemeinde-Zentrum	13,		
Tel.:	038425	428118,	Fax:	038425	428122	
E-Mail:	hauptverwaltung@inselpoel.net

Herstellung:	
Verlag	„Koch	&	Raum”	Wismar	OHG,	Dankwartstraße	22,		
23966	Wismar;	Tel.:	03841	213194,	Fax:	03841	213195

Erscheinungsweise:	monatlich

Impressum:

DAS POELER InSELBLATT –	
Amtliches	Bekanntmachungsblatt		
der	Gemeinde	Ostseebad	Insel	Poel

Herausgeber
Gemeinde	Ostseebad	Insel	Poel,		
Gemeinde-Zentrum	13	
23999	Kirchdorf	

Anzeigen- und Redaktionsschluss für den April 2012 ist der 20. März 2012.

Notdienste und Notrufe 
für Poeler und Gäste

Arztpraxis	Gebser,	Poel	 (038425)	20271
Arztpraxis	Aepinus-Weyer,		
Poel	 (038425)	20263
Ärztliche	Bereitschaft	LK	 (0385)	50000	
Mo.-Do.	ab	19.00	Uhr	
Fr.	von	16.00	Uhr	bis	Mo.	7.00	Uhr
Feuerwehr	 112
Frauennotruf	 (03841)	283627
Heizung/Sanitär	Fa.	Bruhn	 (038425)	20201
Heizung/Sanitär		
Köpnick	&	Trost	 (038425)	42466	
Heizung/Sanitär	
Olaf	Broska		 (038425)	42519
Insel-Apotheke	 (038425)	4040
Kinder-/Jugend-Notruf	 (03841)	282079
Notaufnahme	Klinikum	 (03841)	330
Polizei	 110
Polizei	Insel	Poel	 (038425)	20374
Polizei	Wismar	 (03841)	2030
Post	Kirchdorf	 (038425)	20295
Es	können	hier	keine	Bankgeschäfte	getätigt	werden.	
Bereitschaftsdienst	
Wochenende,	Nacht-	und	Notdienst
Schlüsselnotdienst	 (03841)	62575
Tierärztlicher	Notdienst	 (03841)	46100
Wasserschutzpolizei	 (03841)	25530
Yachtservice,	G.	Müller	 (0172)	6426293
Zahnarztpraxis	Oll,	Poel	 (038425)	20250
Zweckverband	Wismar	 0172	3223381	
(Bereitschaftsnummer)

Bei uns ist Ihre Ferienimmobilie in 
guten Händen:

Wir	würden	uns	freuen,		
auch	Ihre	Ferienimmobilie	betreuen	zu	können.	

Bitte	kontaktieren	Sie	uns	unter:
Poeler	Appartementserivce	GmbH	

Sonnenweg	5f,	23999	Insel	Poel/OT	Schwarzen	Busch
www.pas-poel.de, Tel: 038425-42155

Wir bieten Ihnen:
–	 Vermietungsservice	rund	um	Ihre	Immobilie
–	 Online-Buchung	für	die	Mietkunden
–	 Instandhaltung
–	 Hausmeisterservice	inkl.	Rasenmähen	und	
Kleinreparaturen

–	 Fahrradverleih

Für die neue Saison 2012  
suchen wir  

Reinigungskräfte! 

Sie suchen nach Verständnis und 
Unterstützung?

Wir stehen Ihnen mit Rat und Tat  
zur Seite.

Hauptstr. 13 · 23992 Neukloster · 038422 - 25357
Lübsche Str. 127 · 23966 Wismar · 03841 - 213477

www.bestattungen-hansen-mv.de

Es fällt nicht leicht, an das „Danach“  
zu denken.

Sprechen Sie uns auf eine  
Bestattungsvorsorge an.

Hauptstr. 13 · 23992 Neukloster · 038422 - 25357
Lübsche Str. 127 · 23966 Wismar · 03841 - 213477

www.bestattungen-hansen-mv.de

Hauptstraße 13 · 23992 Neukloster · 038422 - 25357 | Lübsche Straße 127 · 23966 Wismar · 03841 - 213477
www.bestattungen-hansen-mv.de

Premium Partner

Wir beraten 
Sie gern!

Am Wallensteingraben 6a  
23972 Dorf Mecklenburg
Tel.: 03841 790918 

BIS ZU 150 E
FÜR IHREN ALTEN

Geben Sie Ihren alten Rasenmäher in Zahlung – jetzt ist die Gelegenheit!
Ihnen werden - je nach Alter und Zustand – bis zu 150 € beim Kauf eines
neuen VIKING Rasenmähers der Serie 4, 5 oder 6 angerechnet!

Verkauf • Vermietung
Verwaltung

Fährdorf – Haushälfte mit Seeblick u. Balkon
5 Zi., 2 Bäder, Wohnküche, Winterg., ca. 183 WNF., 

moderne Heizung, + Grd. für 2 EFH 
KP: 250.000,- Euro + NK

Ihr Immobilienmakler entlang der Ostseeküste

Breite Straße 53 · 23966 Wismar
Tel.: 03841 328750 · Handy: 0160 94662071

www.bauer-immobilien-wismar.de

Info: Gabriele Bauer + Team

POELER IMMOBILIEn
Der Makler auf der Insel

Am Schwarzen Busch
Verkauf	–	Vermietung	–	Beratung	–	Gutachten

	Poeler	Immobilien
Schwarzer	Busch,	Sonnenweg	5	f		

23999	Insel	Poel
Tel.:	038425	42099	Fax:	038425	42157

www.poelerimmobilien.de

Traum unter Reet
Timmendorf-Strand,	EFH,	BJ.2005,	
3	Zi.,	96	m²,	komplett	eingerichtet,
zur	Ferienvermietung	geeignet

													398.900,– E	provisionsfrei!

nebenverdienst- 
möglichkeit!

Suche zur Pflege eines  
Grundstückes in Kirchdorf  

(Rasen mähen, Unkraut und bei 
Eignung auch Schnee beseitigen)

zuverlässige/n,	rüstige/n	Rentner/-in	
oder	Vorruheständler/-in.

Technik	wird	bei	Bedarf	gestellt.

Kontakt	bei	Interesse:	

Telefon: 0170 9560661

Bauernregel
Wenn der Ostwind  

lange weht, ein teures 

Jahr entsteht.


